
 
 

Der Ortsverband – Käfertal stellt sich vor: 
Die Gründung des Ortsverbandes Mannheim – Käfertal verläuft nahezu identisch 
mit der Zeit des Wiederaufbaus nach 1945 der auf über 51% zerstörten und auf 
knapp 110 000 Einwohner dezimierten  Stadt. 
In dieser schwierigen Zeit bildeten sich in den verschiedenen Stadtteilen 
Mannheims erste Selbshilfegruppen-zunächst unter dem Dach der Gewerkschaft- 
die den unzähligen Kriegsopfern, Kriegsgeschädigten und Hinterbliebenen eine 
Anlaustelle boten und somit ein positives Signal setzten. 
Im März 1946 gründeten diese Gruppen den „Verband der Körperbeschädigten 
und Hinterbliebenen Kreis Mannheim“. 
Zu diesen ersten Selbsthilfegruppen auf lokaler Ebene gehörte auch die Arbeiter- 
gruppe in Mannheim – Käfertal, die sich im Späthjahr 1946 formierte. 
Die praktische Arbeit des Sozialverbandes wuchs mit den Jahren. 
In den vergangenen Jahren hat sich der Sozialverband VdK zu einer modernen 
Dienstleistungsorganisation weiter entwickelt. Diesen Weg wird er konsequent 
fortsetzen und seine erfolgreiche Interessenvertretung aufrechterhalten. 
Dabei sind soziale Sicherheit und Lebensqualität in allen Altersbereichen zwei 
seiner wichtigsten Ziele. 
Gemeinsam sind wir nicht nur stark, sondern wir sind auch gesellig und lustig. 
Unsere Freude am Erleben drückt sich in vielen Aktivitäten vor Ort und sozial- 
politischen Veranstaltungen aus, den das menschliche Miteinander ist gerade 
für ältere Menschen von zunehmender Bedeutung. So stand zu Beginn des 
Ortsverbandes im November 1946 der Entschluss, denjenigen zu helfen, die unter 
den Folgen des schrecklichen Krieges zu leiden hatte.Vorrangig war es, die 
drückende Not mit geeigneten Selbshilfemaßnahmen zu lindern. Durch uner- 
mütliche Einsatzbereitschaft haben die ehrenamtlichen Mitarbeiter unseres Orts- 
verbandes immer wieder große Dienste am Menschen geleistet. 
Auch in Zukunft wird es verstärkt zu unseren Aufgaben gehören, Ansrechpartner 
für alle zu sein, die der Hilfe des VdK bedürfen. 
Die stetig wachsende Zahl unserer VdK – Familie – zwischenzeitlich hat unere 
Ortsverband 499 Mitglieder – bestätigen in eindrucksvoller Weise dieses hohe 
Engagement. 
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